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Sammlung: Nachlass Wilhelm Conrad
Röntgen: Briefe und Dokumente

Inventarnummer: 80439

Beschreibung
Brief von Professor Walter König an Wilhelm Conrad Röntgen über den Eingang seiner
Vorläufigen Mitteilung über die Entdeckung der X-Strahlen. König war Professor für Physik
an der Universität Leipzig und Direktor des Physikalischen Instituts des Physikalischen
Vereins in Frankfurt am Main.

König gratuliert zur Entdeckung der Strahlen, und bittet Röntgen um die Möglichkeit ihn in
Würzburg zu besuchen und seine Versuche vorgeführt zu bekommen, um sie dann in
Frankfurt nachzumachen. Er berichtet über das große Echo dass ein Bericht in der
Frankfurter Zeitung (übernommen aus dem ersten Bericht in der Wiener "Presse")
hervorgerufen hat.

Grunddaten

Material/Technik: Papier, Druckerschwärze, Tinte
Maße: Höhe: 21,2 cm, Breite: 14 cm

Ereignisse

Verfasst wann 10.01.1896
wer Walter König (Physiker) (1859-1936)
wo Frankfurt am Main

Empfangen wann Januar 1896
wer Wilhelm Conrad Röntgen (1845-1923)
wo Würzburg

https://rheinland.museum-digital.de/object/8697


Wurde
erwähnt

wann

wer Physikalischer Verein (Frankfurt)
wo

Wurde
erwähnt

wann

wer Frankfurter Zeitung
wo

Wurde
erwähnt

wann

wer Die Presse (Tageszeitung in Wien)
wo

Schlagworte
• Besuch
• Entdeckung
• Experiment
• Labor
• Professor
• Sonderdruck
• Universität
• Verband
• Veröffentlichung
• X-Strahlen
• Zeitung
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